
Diesjährige Schwerpunkte sind insbesondere:

• Praxisberichte zu Genehmigungsverfahren in Baden-Württemberg

• Rohstoffkonzept Baden-Württemberg 

• Aktuelles zum Immissionsschutz

• Wiederherstellungsverordnung Baden-Württemberg 

• Natur auf Zeit, Biodiversität durch Rohstoffgewinnung

Unsere Aufgabe ist es, Sie umfangreich und praxisnah zu informieren.  
Hierzu werden wieder kompetente und erfahrene Referent:innen vortragen.

Die Veranstalter und Kooperationspartner freuen sich auf Ihr Kommen!

29. Steine- und Erdenseminar
Genehmigungsverfahren  
		  für die Betriebe der Steine- und Erdenindustrie

17. November 2026, 9.00 – 17.00 Uhr 
GENO-Haus, Stuttgart

Industrieverband Steine und Erden
Baden-Württemberg e.V.

	 Veranstaltungsort	 GENO-Haus, Heilbronner Str. 41, 70191 Stuttgart  
		  (in unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofs), www.geno-haus.de,  
		  kostenpflichtige Parkplätze in der GENO-Haus Tiefgarage. 
		  So finden Sie zu uns

		  Für die An-/Abreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln verweisen wir auf  
		  P+R-Plätze mit direktem VVS-Anschluss: P+R-Stationen und Umweltzone

	 Kooperationspartner	

Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Bergbau- und 
Mineralgewinnungsbetriebe e.V.

Dolde Mayen & Partner 
Rechtsanwälte, Stuttgart

	  

	  
	 Weitere Informationen 	 www.iste.de     www.doldemayen.de     www.abbm-bayern.de 

	 Organisation	 Steine und Erden Service Gesellschaft SES GmbH 
		  Thomas Beißwenger, Karin Zeh 
		  Postfach 1253, 73748 Ostfildern, Tel. 0711 32732-126

	 Bitte vormerken	 30. Steine- und Erdenseminar am 16. November 2027, GENO-Haus, Stuttgart

 

https://www.geno-haus.de/anfahrt/
https://www.vvs.de/fileadmin/2_Verbindungen_und_Mobilitaet/2.3_Liniennetz_und_Tarifzonenplan/Weitere_Plaene/Verbund-Schienennetz_Umweltzone.pdf
https://www.iste.de
https://doldemayen.de
https://abbm-bayern.de


	 	 Zielgruppe 
Geschäftsführung, Betriebsleitung, Verantwortliche für  
Genehmigungsverfahren zur Rohstoffsicherung und der Herstellung von  
Bauprodukten in Steine- und Erdenbetrieben, Vertreter der öffentlichen Verwaltung, 
Planungs- und Ingenieurbüros, Gutachter, Berater, Rechtsanwälte

		  Tagungsbeitrag
		  je Person ........................................................................................................................ 420,00 Euro
		  Mitglieder des ISTE oder des ABBM ............................................................................ 210,00 Euro
		  Vertreter:innen der Verwaltungen von Kommunen und Ländern .................................95,00 Euro
		  Studierende (unter 30 Jahren, Vorlage Immatrikulationsbescheinigung)...................... kostenlos

		  Preise inkl. Tagungsunterlagen, Getränken, Kaffeepausen und Lunch, zzgl. gesetzl. USt.

	 	 Hier geht's direkt zur Online-Anmeldung
 

Ihre Anmeldung muss schriftlich bis 11. November 2026  
bei uns eingehen und wird bestätigt. 

		  Bei Abmeldung nach dem 30. Oktober 2026 oder Fernbleiben  
wird die gesamte Tagungsgebühr fällig. Sie haben jedoch die Möglichkeit, 
einen anderen Teilnehmer zu benennen.

	 8.30 Uhr 	 Einlass	

	 9.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in das Thema Bürokratieabbau  
Oliver Mohr 
Präsident des Industrieverbandes Steine und Erden Baden-Württemberg e.V. (ISTE), 
Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt- und Rohstoffpolitik

	 9.20 Uhr 	 Bürokratieabbau – Vereinfachung und Beschleunigung von  
Zulassungsverfahren der Steine- und Erdenindustrie 
Dr. Winfried Porsch 
Rechtsanwalt, Dolde Mayen & Partner Rechtsanwälte Partnerschaftsgesellschaft mbB 

	 10.00 Uhr 	 Effiziente Zulassungsverfahren aus Sicht einer Behörde  

Hubert Baur  
Amtsleiter Bauen und Naturschutz, Landratsamt Biberach 

	 10.30 Uhr	 Kommunikationspause

		  Bürokratie in Genehmigungsverfahren in Baden-Württemberg  
aus Sicht von Unternehmen 

	 11.00 Uhr	 Praxisbericht zwischen Regeltreue und „brauchbarer Illegalität“ 
Michael Knobel 
Geschäftsführer, Knobel Bau-Gruppe, Hartheim  	

	 11.30 Uhr	 Planfeststellungsverfahren Käfersteige – ein Fall, wo „alle wollen“   
Simon Bodensteiner 
Geschäftsführer, Deutsche Flussspat GmbH, Pforzheim  	

	 12.00 Uhr 	 Mittagspause

	 13.30 Uhr 	 Rohstoffkonzept Baden-Württemberg – Aktuelle Entwicklung Immissionsschutz 
Dr. Susanna Thielecke 
Abteilungsleiterin Immissionsschutz, Marktüberwachung, Betrieblicher Umweltschutz,  
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 

	 14.00 Uhr	 Aktueller Stand der Umsetzung der  
Wiederherstellungsverordnung in Baden-Württemberg   
Sebastian Olschewski  
Referatsleiter Referat 72 – Arten- und Habitatschutz,  
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg  

	 14.30 Uhr	 Bergbaufolgelandschaften – Impulsgeber für die Biodiversität  
Dr. Andreas von Heßberg  
Zentrum für Ökologie und Umweltforschung, BayCEER – Universität Bayreuth

 Steine- und Erdenseminar
Dienstag, 17. November 2026

https://cas.iste.de/eventonline/event.aspx?contextId=BFF5D15A3650B2F488233C36F883A0FC&event=0x3A84D697A8B145768BA2263DEA0947F5&language=de


 

 

	 15.00 Uhr	 Kommunikationspause

	 15.30 Uhr	 Natur auf Zeit – Vorstellung des Endberichts des Bundesamtes für Naturschutz     
Dr. Steffen Kautz  
STKautz Rechtsanwälte, München  

Dr. Werner Dieter Spang  
SPANG. FISCHER. NATZSCHKA. GmbH, Wiesloch   

	 16.30 Uhr	 Handlungsempfehlung zum Berücksichtigungsgebot  
nach § 13 Klimaschutzgesetz (KSG) in unseren Zulassungsverfahren 
Ayse Kodvavi 
Industrieverband Steine und Erden Baden-Württemberg e.V.   

	 16.45 Uhr 	 Erfahrungsaustausch und Diskussion

		  Ende gegen 17.00 Uhr	

		  Moderation:  

Dr. Winfried Porsch, Thomas Beißwenger, Manuel Sedlak

	 	 Zielgruppe 
Geschäftsführung, Betriebsleitung, Verantwortliche für  
Genehmigungsverfahren zur Rohstoffsicherung und der Herstellung von  
Bauprodukten in Steine- und Erdenbetrieben, Vertreter der öffentlichen Verwaltung, 
Planungs- und Ingenieurbüros, Gutachter, Berater, Rechtsanwälte

		  Tagungsbeitrag
		  je Person ........................................................................................................................ 420,00 Euro
		  Mitglieder des ISTE oder des ABBM ............................................................................ 210,00 Euro
		  Vertreter:innen der Verwaltungen von Kommunen und Ländern .................................95,00 Euro
		  Studierende (unter 30 Jahren, Vorlage Immatrikulationsbescheinigung)...................... kostenlos

		  Preise inkl. Tagungsunterlagen, Getränken, Kaffeepausen und Lunch, zzgl. gesetzl. USt.

	 	 Hier geht's direkt zur Online-Anmeldung
 

Ihre Anmeldung muss schriftlich bis 11. November 2026  
bei uns eingehen und wird bestätigt. 

		  Bei Abmeldung nach dem 30. Oktober 2026 oder Fernbleiben  
wird die gesamte Tagungsgebühr fällig. Sie haben jedoch die Möglichkeit, 
einen anderen Teilnehmer zu benennen.

Steine- und Erdenseminar
Dienstag, 17. November 2026
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